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IM SPÄTMITTELALTERLICHEN BRAUNSCHWEIG 

Wandlungen des Geschichtsbewußtseins 

Mittelalterliche Geschichtsschreibung richtete sich ihrem ursprünglichen Gedanken nach 
auf Erkenntnis der ratio temporwan, der von Gott gesetzten Ordnung der Zeiten. Sie war 
insofern Heilsgeschichte und fragte nach der typologischen Bedeutung des einzelnen Er- 

eignisses, nach der universalhistorischen Ordnung des Ablaufes im ganzen. Der Mensch 

galt als fester Bestandteil dieser kosmischen Anordnung und war bei gründlicher Bildung 
durchaus imstande, seine Stellung innerhalb des geradlinigen, unumkehrbaren Zeitenlau- 

fes genau zu bestimmen, gaben die biblischen Berichte doch hinreichend Auskunft über 
Dispositionsgrundsätze Gottes, der sich im Laufe seines Schöpfungs- und Erlösungswerkes 

offenbart hatte. Diese Offenbarung war nicht zu einem konsistenten, in sich logischen 
Lehrgebäude geronnen, sondern bestand aus der Abfolge einzelner Heilstaten, die in der 
Erscheinung Christi ihren absoluten Höhepunkt gefunden hatten. Geburt, Wirken, Krcu- 

zestod und Auferstehung Jesu ließen erkennen, daß christliche Botschaft nicht Dogmatik, 

sondern Geschichte bedeutete'. 

Diese Geschichte hatte zugleich mit der Zeit begonnen, am ersten Schöpfungstag, und 
ihre frühe Caesur mit dem Sündenfall und der Vertreibung aus dem Paradies erhalten: 
Ging nach sechs Tagen das Schöpfungswerk zu Ende, so mußte Gott anschließend mit dem 

viel mühevolleren Erlösungswerk beginnen, das statt sechs Tagen derconditio sechs Zeital- 
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